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Saarbrücken



Saarbrücken bietet alles, was man von einer Landeshauptstadt erwartet: Sie 
ist modernes Wirtschaftszentrum, Kongress-, Messe- und Universitätsstadt, 
bedeutender Kulturplatz und attraktiver Wohnort. Und: Frankreich liegt vor 
der Haustür.

Öffnungszeiten

Kaufhäuser und größere Geschäfte von 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr Montag bis 
Freitag.
Samstags von 10.00 bis 18.00 Uhr (größere Geschäfte bis 20.00 Uhr). 
Lebensmittelgeschäfte öffnen oft schon um 8.00 Uhr. An Sonntagen sind 
die Geschäfte geschlossen.
Ein kleines Angebot an Lebensmitteln findet man auch an Tankstellen und 
im Hauptbahnhof.

Zahlen
und
Fakten

Einwohner
ca. 180 000

Währung 
1 Euro = 100 Cents

Notruf
110  Polizei
112  Feuerwehr
19222  Rettungsdienst

Tourist Information
Saarbrücken

Rathaus St. Johann - Haupteingang

Telefon: 0681 / 93809-16

Telefax: 0681 / 93809-39

e-mail: tourist.info@kontour.de

www.die-region-saarbruecken.de

Öffnungszeiten:

Montag - Freitag: 9.00 - 18.00 Uhr

Samstag: 10.00 - 16.30 Uhr

Internet
www.saarbruecken.de

Zeitungen
Saarbrücker Zeitung
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Wichtige Jahreszahlen

In den letzten Jahrhunderten vor Christi Geburt bewohnt der keltische Stamm der Mediomatriker 

die Gegend der heutigen Stadt Saarbrücken. Mit der Eroberung Galliens durch die Truppen 

Cäsars wird dann das gesamte linke Rheinufer von den  Römern besetzt.

999  Kaiser Otto III. schenkt die Königsburg “Sarabrucca” den Bischöfen von Metz.  

 Diese wiederum geben dem Grafen vom Saargau die Burg und den Königshof  

 Merkingen zum Lehen. Letzterer ist der Ursprung des Stifts St. Arnual.

1120  aus dem Lehen entsteht die Grafschaft Saarbrücken. 

1250 – 1395 Erstellung der Stiftskirche St. Arnual in vier Bauphasen

1546  Bei einem Besuch regt Kaiser Karl V. den Bau der „Alten Brücke“ an, da er 

 durch ein Hochwasser am Weiterziehen gehindert wird. 

1640  Graf Ludwig erteilt den Auftrag, ein neues Schloss – im Renaissancestil – zu  

 bauen. Durch Einwirkung des 30- jährigen Krieges sinkt die Einwohnerzahl  

 Saarbrückens von 4.500 (1628) auf 70 (1637).

1677  brennen Schloss, Schlosskirche und sämtliche Häuser bis auf sieben Gebäude  

 nieder.

1741  Regierungsantritt Fürst Wilhelm Heinrichs. Die Stadt erlebt einen

 ungeheuren wirtschaftlichen Aufschwung. Der Fürst lässt die Steinkohlen-

 gruben verstaatlichen. Barockmeister Stengel kommt nach Saarbrücken und  

 prägt mit seinen Bauten das Stadtbild.

1775  beendet Stengel sein Wirken in Saarbrücken mit dem Bau der Ludwigskirche. Er  

 ist bei Fertigstellung bereits 81 Jahre alt.

1793  Beim Einrücken französischer Truppen brennt das Barockschloss bis auf die  

 Grundmauern nieder. Fürst Ludwig muss fliehen; er stirbt 1794 im Exil.

1815  Im Zweiten Pariser Frieden kommt das Land endgültig an Preußen.

1870  Am 2.August treffen Napoleon III. und sein Sohn Louis in Saarbrücken ein. 

 Am 6. August findet die Schlacht am Spicherer Berg statt.

1897-1900  erbaut Hauberrisser das St. Johanner Rathaus.

1919  Der Friedensvertrag von Versailles stellen das Saargebiet für 15 Jahre unter  

 Verwaltung des Völkerbundes.

1935  Saarabstimmung. Mit einer Mehrheit von über 90% entscheiden sich die 

 Bürger für die Rückgliederung des damaligen Saargebiets zum deutschen Reich.  

 Entstehung des Saarlandes. 

1944  Schwerster Bombenangriff auf Saarbrücken. Insgesamt werden durch den Krieg  

 11.000 Häuser zerstört.

1945  Besetzung durch die Amerikaner. Noch in selben Monat übernimmt die   

 französische Militärregierung die Verwaltung des Saarlandes.

1947  Das Saarland wird halbautonomer Staat. Saarbrücken wird Regierungssitz und  

 Landeshauptstadt. 

1955 „Zweite Saarabstimmung“ – eine Zweidrittelmehrheit lehnt das Saarstatut ab.

1957  Politische Rückgliederung des Saarlandes an die Bundesrepublik Deutschland.   

 Das Saarland wird 11. Bundesland. 

1959  Wirtschaftliche Angliederung des Saarlandes an die Bundesrepublik Deutschland.     

 
Geschichte
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In seiner mehr als 1000-jährigen Geschichte hat Saarbrücken eine 
wechselvolle Vergangenheit erlebt. 999 schenkte Kaiser Otto III die 
Königsburg „sarabrucca“ den Bischöfen von Metz. Damit wurde die heutige 
Stadt Saarbrücken zum ersten Mal urkundlich erwähnt. In der Blütezeit des 
18. Jahrhunderts entstanden die Barockbauten des Baumeisters Friedrich 
Joachim Stengel. Er prägte mit seinen Bauwerken das Stadtbild und legte 
damit die städtebauliche Grundordnung fest.



Ludwigskirche

Die Ludwigskirche, als Hauptstück einer „Place-Royale“-Architektur, ist die Krönung des un-
ermüdlichen Schaffens von Baumeister Stengel. Sie gilt als eine der stilreinsten und schönsten 
evangelischen Barockkirchen in Deutschland, vergleichbar mit dem Michel in Hamburg oder der 
Frauenkirche in Dresden. Zusammen mit dem Ludwigsplatz, den umliegenden Palais und Be-
amtenhäusern bildet sie ein einzigartiges Barockensemble, das 1775 fertiggestellt wurde. Nach 
völliger Zerstörung im 2. Weltkrieg wurden Kirche und Palais originalgetreu wieder aufgebaut. 
Durch die von Stengel angelegte Wilhelm-Heinrich-Straße hat man einen Blick auf das andere 
Saarufer - eine weitere Sichtachse der Stengel‘schen Bauordnung.

Sehen
und
erleben

Öffnungszeiten

Di. - So.: 10.00 - 17.00 Uhr (falls keine 

Trauung)

Gottesdienste

So.: 10.00 Uhr 

Führungen

nach Vereinbarung, Telefon: 0681 / 52524

Eintritt

 frei
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Saarbrücker Schloss

Saarbrücken wurde erstmals im Jahre 999 als „Castellum Sarabrucca“ erwähnt. Aus der Burg ent-
wickelte sich im 17. Jh. ein Renaissanceschloss, von dem heute noch unterirdische Anlagen vorhan-
den sind. Nach dessen Zerstörung ließ Fürst Wilhelm Heinrich im 18 Jh. durch seinen Baumeister 
Stengel eine neue barocke Residenz errichten. Zwischenzeitlich mehrfach in Mitleidenschaft ge-
zogen, in Teilen abgebrannt und umgebaut, erstrahlt das Schloss seit 1989 in neuem Glanz. Ar-
chitekt Gottfried Böhm entwarf einen zeitgenössischen Mittelbau aus Glas und Stahl. Das Schloss 
ist heute Verwaltungssitz, Kulturplatz und Veranstaltungsstätte für Tagungen und Festabende.

Öffnungszeiten - Infobüro im Schloss

Mo. - Fr.: 8.30 - 16.00 Uhr, 

Sa. - So.: 10.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 0681 / 506-1313

Führungen

durch das Schloss: Sa. und So. 15:00 Uhr 

(Kostenlos) oder nach Vereinbarung: 

Tel. (0681) 506-1313, Preis: 20,- € / Gruppe

Eintritt

frei

St. Johanner Markt

Der St. Johanner Markt mit seinen Boutiquen, Kneipen, Bistros und Restaurants ist das Herzstück 
des Saarbrücker Lebens. Hier trifft man sich oder man bummelt durch die malerischen Gässchen 
rund um den Markplatz. Seit 1978 ist der Altstadtbereich Fußgängerzone. Vom barocken Markt-
brunnen (1759 von Stengel entworfen) gibt es eine Sichtachse zum Schloss, früher eine weitere 
zur Ludwigskirche und von dieser aus eine zurück zum Schloss - das sog. Stengelsche Dreieck.

Öffnungszeiten

frei zugänglich

Eintritt

frei



Basilika St. Johann

Die Basilika in St. Johann, von Stengel 1754 bis 1758 errichtet, zeigt heute nach umfassender 
Restaurierung die barocke Schönheit des 18. Jh. Sie erhielt vom Papst die Auszeichnung „Ba-
silika Minor“. Sehenswert sind das Bronzeportal und der Eingangsbereich, gestaltet von dem 
Saarbrücker Künstler Ernst Alt. Besonders erwähnenswert ist die Orgel. Sie besteht aus drei 
selbständigen Werken, der Hauptorgel und den beiden Chororgeln. Sie können einzeln oder 
zusammen gespielt werden. Die Sankt Johanner Basilikaorgel umfasst damit 60 klingende Re-
gister mit insgesamt 4312 Pfeifen. Sowohl in ihrer orgelbaublichen Konzeption als auch in der 
Vielfalt ihrer Klangfarben ist sie ein herausragendes und vielseitiges Instrument - weit über 
die Stadt Saarbrücken und das Saarland hinaus bekannt.

Sehen
und
erleben

Saarbrücken | Sehen und erleben 5

Stiftskirche St. Arnual

Etwa 30 min Fußweg sind es nach St. Arnual, dem „Dorf in der Stadt“ und einem der ältesten Stadt-
teile Saarbrückens. Um den idyllischen Marktplatz stehen Häuser aus dem späten Mittelalter, die 
ihren Charakter bis heute bewahrt haben.

Die gotische Stiftskirche aus dem 13. Jh. zählt zu den bedeutendsten Baudenkmälern im südwest-
deutschen Raum. Besonders sehenswert sind die Grabmäler der Fürsten und Grafen von Nassau-

Saarbrücken bis zum 15. Jh.

Rathaus St. Johann

Das Saarbrücker Rathaus wurde 1897 bis 1900 im neugotischen Stil von Georg J. von Haube-
risser gebaut, dem gleichen Architekten, der auch die Rathäuser in München und Wiesbaden 
entworfen hat. Im Mittelpunkt steht der 54 m hohe Turm, von dem aus täglich um 15.15 Uhr 
und um 19.19 Uhr ein Glockenspiel ertönt.Die original erhaltene Frontseite ist geschmückt durch 
Sandsteinfiguren, die die alten Handwerksstände darstellen. Man findet dort einen Bergmann, 
einen Hüttenarbeiter, einen Bauern, einen Bierbrauer, einen Kaufmann und einen Gerber. Nicht 
leicht zu deuten ist die Figur des St. Georg mit dem Drachen -  sie steht vermutlich als Symbol 
für den Kampf gegen das Böse. Sehenswert im Rathaus ist der Festsaal. Hier finden in festlich 
geschmückter Umgebung jährlich etwa 1000 Trauungen statt.

Spielzeugmuseum

Die ehemaligen Handwerker- und Arbeiterhäuser der Fröschengasse waren teilweise an die 
ehemalige Stadtmauer angebaut. Seit 1978 ist die Gasse vorwiegend im barocken Stil wiederher-
gestellt worden. Restaurants mit idyllischen Innenhöfen laden zum verweilen ein.

Am Ende der Fröschengasse (Saarstraße) zeugen die Hochwassermarken von der Lage Saarbrü-
ckens am Fluss.

Öffnungszeiten

täglich: 9.30 - 19.30 Uhr

Mi.: 8.30 - 17.00

Gottesdienste

täglich: 18.30 Uhr außer Mo.

Mi.: 12 Uhr

So. 9.30, 11.30, 18.30 Uhr

Eintritt

frei

Öffnungszeiten

täglich 9:00 - 17:00 Uhr

Gottesdienste

So.: 10:00 Uhr

Führungen

Nach Vereinbarung, Telefon (0681) 

9850505

Öffnungszeiten - Infobüro im Rathaus

Mo.-Mi. und Fr.: 8.00 - 16.30 Uhr; 

Do.: 8.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 0681 / 905-1000

Öffnungszeiten - Tourist Information im 

Rathaus

Mo. - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr, 

Sa.: 10.00 - 16.30 Uhr

Telefon: 0681 / 938090

Öffnungszeiten

frei zugänglich

Eintritt

frei



Ihr 
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Dieser Service ist ein exklusives An-
gebot von KonTour - dem Kongress 
und Touristik Service der Region 
Saarbrücken. Sie zahlen lediglich 
die Verbindungsgebühren von 
Ihrem Handy ins deutsche Festnetz. 
Wie lange ein Hörbeitrag dauert, 
entnehmen Sie bitte den Angaben 
hinter den betreffenden Sehens-
würdigkeiten im obigen Feld. Es 
gibt keinerlei zusätzliche Kosten. 
Garantiert! Der Service wird unter-
stützt von www.history.de.

Kennziffern zu den 
Sehenswürdigkeiten

Wählen Sie einfach 
089 210 833 333 1 + die 
gewünschte Kennziffer,
z.B. 06 für die Ludwigskirche.

Sie erhalten umgehend kulturelle 
und historische Informationen zur 
Sehenswürdigkeit Ihrer Wahl.

00 Die Geschichte Saarbrückens  3:26

01 Saarbrücker Schloss und Kasematten 3:19

02 Schlossplatz - das barocke Ensemble 2:08

03 Hist. Museumsmeile am Schlossplatz 2:39

04 Blick von der Schlossmauer  3:09

06 Ludwigskirche   2:57

10 Alte Brücke und Saarkran  2:41

12 St. Johanner Markt   2:09

13 Fröschengasse   1:56

14 Basilika St. Johann   2:41

15 Rathaus St. Johann   2:28

21 Stiftskirche St. Arnual  2:36
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Impressum

Der Gratis Online Reiseführer

Tomis GmbH & Co. KG, Industriestraße 33, D-82194 Gröbenzell
im Auftrag der Kongress- und Touristik Service Region Saarbrücken GmbH, Gerberstr. 4 / Rathaus-Carrée, 66111 Saarbrücken
Tomis übernimmt keinerlei Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten. Anregungen bitte an info@tomis.mobi
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Kartenvorverkauf
Informationen
Telefonnummern

Kongress- und Touristik Service
Region Saarbrücken GmbH
Gerberstr. 4 – Rathaus Carrée
66111 Saarbrücken
Tel.: 0681 / 938090
Fax: 0681 / 9380938
www.die-region-saarbruecken.de

Saarländisches Staatstheater
Vorverkauf:
Am Schillerplatz 1
66111 Saarbrücken
Tel.: +49 (0)681/ 3092-486
www.saarlaendisches-staatstheater.de

Saarländischer Rundfunk
SR am Markt
St. Johanner Markt 27
66111 Saarbrücken
Tel.: +49 (0) 681 / 93 69 90

Congress Centrum Saar GmbH
An der Saarlandhalle 1
66113 Saarbrücken 
Tel.: (06 81) 41 80-0 
www.ccsaar.de

Saarmesse GmbH
Gersweiler Str. 78
66117 Saarbrücken 
Telefon (0681) 95 40 20
www.saarmesse.de

 

Saarbrücker Personenschifffahrt
Günter Emmer GmbH
Berliner Promenade 21
66111 Saarbrücken
Tel.: +49 (0) 6 81 / 3 40 84 oder +49 (0) 
171 / 3 35 03 77
www.saarbruecker-personenschiffahrt.de

Saarlandmuseum - Alte Sammlung 
Kreisständehaus - Schlossplatz 16
66119 Saarbrücken
Tel.: +49 (0)681/ 95405-0
www.saarlandmuseum.de

Saarlandmuseum - Moderne Galerie
Bismarckstr. 11 - 15 
66111 Saarbrücken
Tel.: +49 (0)681/ 9964-0
www.saarlandmuseum.de

Historisches Museum Saar
Schlossplatz 15
66119 Saarbrücken
Tel.: +49 (0)681/ 506-4501
www.historisches-museum-saar.org

Weltkulturerbe Völklinger Hütte
Weltkulturerbe Völklinger Hütte
66302 Völklingen / Saarbrücken
Tel. +49(0)6898 / 9 100 100
www.voelklinger-huette.org

SaarBahn & Bus
Kundenzentrum: (im Rathaus-Carrée)
Betzenstraße 7
66111 Saarbrücken
Tel.: 0681/5003-377
www.saarbahn.de

Flughafen Information
Balthasar-Goldstein-Straße
66131 Saarbrücken
Telefon 06893 83-272
www.flughafen-saarbruecken.de


